
BERNSTEIN-REGAL 
»Miniaturen«-Reihe 

Bestellungen sind direkt an den Verlag zu richten, 
werden aber auch vom Buchhandel entgegengenommen: 

 
Bernstein-Verlag ▪ Gebr. Remmel / Postfach 1968 / D-53009 Bonn 

Fon +49.(0)228.96587-18 / Fax +49.(0)228.96587-20 / order@bernstein-verlag.de 

Bisher sind in der Reihe (ISSN 1866-6094) folgende Bände erschienen: 
 
№ 1    Die Leitwerte Freiheit und Sicherheit in der Goethezeit, Dr. Wolfgang Butzlaff (Kiel) 
           12 x 21 cm, 36 S., ISBN 978-3-939431-22-0 / € 3,- 
№ 2    Vom ›Park‹ in die ›Wildnis‹ – Albert Schweitzers Modell einer elementaren Alltagsethik, 
           Prof. Dr. Claus Günzler (Waldbronn) 
           12 x 21 cm, 48 S., ISBN 978-3-939431-23-7 / € 3,- 
№ 3    »Von Himmel, Erde und Meer« – Natur- und Landschaftsdarstellung in einer Auswahl 
           naturmagischer Gedichte von Peter Huchel, Dr. Ingeborg Scholz (Siegburg/Reinfeld) 
           12 x 21 cm, 28 S., ISBN 978-3-939431-25-1 / € 3,- 
№ 4    Repression und Religion, Natur und Natürlichkeit. – Aspekte deutschsprachiger  Gegenwartslyrik, 
           Dr. Henning Heske (Dinslaken) 
           12 x 21 cm, 28 S., ISBN 978-3-939431-26-8 / € 3,- 
№ 5     Der Gott der Bibel hat einen Namen: JHWH, Walter Schiffer M.A., M. Th. (Borken) 
           12 x 21 cm, 24 S., ISBN 978-3-939431-27-5 / € 3,- 
№ 6    »Die Dinge mystisch bannen durch das Wort«. Poetologische Thesen in Gottfried Benns Marburger 
           Vortrag ›Probleme der Lyrik‹ (1951), Dr. Ingeborg Scholz (Siegburg/Reinfeld) 
           12 x 21 cm, 38 S., ISBN 978-3-939431-45-9 / € 3,- 
 

Über die weiteren Bände informiert laufend die Verlagshomepage: 
www.bernstein-verlag.de/schriftenreihe/bernstein-regal 

Bernstein wurde früh und weit gehandelt. Im 13. Jahrhundert bildete sich ein Eigentumsrecht 
des Landesherren, das so genannte 

»BERNSTEIN-REGAL« 
heraus, das von den Herzögen von Pommerellen auf den Deutschen Orden und von diesem auf 
die Herzöge von Preußen überging. Seit dem 17. Jahrhundert waren Königsberg und Danzig die 
Mittelpunkte der künstlerischen Bearbeitung. 

(Q.: Die Zeit. Das Lexikon in 20 Bänden, Bd. 2: Bas-Chaq, s.v. »Bernstein«, S. 133) 
 
Das hiesige »Bernstein-Regal« ist ein Regal im quasi-bibliothekarischen Sinne und möchte als 
Miniaturen-Reihe des Verlags kleineren (akademischen) Texten einen publizistischen Standort 
bieten. Werke in Aufsatzstärke von 25-30 DIN A4-Seiten (zzgl. etwaiger Abb.) können und sol-
len auf den einzelnen Disziplin-Böden des Regals ihren Raum finden. Die Texte werden in einem 
einheitlichen Reihenformat und -layout präsentiert. Beispielhaft ist hier an Aufsätze, Reden, ein-
zelne Vorträge o.ä. zu denken. 


